
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.02.2023 (20:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Gruppe 1

TSV 1945 Ihringshausen V : KSV Baunatal III 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV 1945 Ihringshausen V in der Herren 1. 
Kreisklasse Gruppe 1

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1945 Ihringshausen V
am Freitagabend in den Armen: Bretzke / Ahlborn hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (36:27 Sätze) in der Herren
1. Kreisklasse Gruppe 1 Partie gegen den KSV Baunatal III gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Oleg Nanu, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaum Chancen ließen Bretzke /
Ahlborn bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Ogorodnik / Becker. Mentel / Frodl waren im
Doppel gegen Wohlrab / Schwindt nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Hin
und her schaukelte die Begegnung zwischen Biallaß / Himmelreich und Höhn / Nanu, bevor das 2:3
feststand. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Der Start in die Partie hätte für Lars Bretzke
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Mike
Wohlrab noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Thomas Ahlborn und Eugen Ogorodnik, bevor das
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Ogorodnik mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Fünf Sätze lang
beharkten sich Rainer Mentel und Oleg Nanu, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Mit 3:1 gewann nachfolgend Thomas Biallaß gegen Reinhold Höhn und
gab dabei nur einen Satz ab. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Völlig ungefährdet war der Sieg von Jörg Frodl gegen Hendrik Schwindt nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:4, 5:11, 11:7, 11:7 nicht verloren. Ohne Satzgewinn für Kai Himmelreich verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Konstantin Becker. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Lars Bretzke letztlich parat, um Eugen
Ogorodnik final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 4:11, 7:11, 3:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Thomas Ahlborn
hatte derweil seinen Gegner Mike Wohlrab beim klaren 15:13, 11:7, 11:8 recht sicher im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Rainer Mentel
Reinhold Höhn in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Mentel zu
Ende ging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Thomas Biallaß im Match gegen Oleg Nanu, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Jörg Frodl eine 1:3-Niederlage gegen Konstantin Becker kassierte. Die
richtige Taktik hatte Kai Himmelreich beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Hendrik Schwindt von Beginn an. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nur
einen Satz verloren Bretzke / Ahlborn bei ihrem Sieg gegen Wohlrab / Schwindt und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1945 Ihringshausen V nun ein Punktekonto von 12:8 Punkten
auf, während der KSV Baunatal III vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2023 gegen den Sportclub
Niestetal VI ansteht, 4:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1945 Ihringshausen
V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.02.2023 gegen die FSK Lohfelden II.

 Statistik:
 TSV 1945 Ihringshausen V

Doppel: Bretzke / Ahlborn 2:0, Mentel / Frodl 1:0, Biallaß / Himmelreich 0:1 
Einzel: L. Bretzke 1:1, T. Ahlborn 1:1, R. Mentel 1:1, T. Biallaß 1:1, J. Frodl 1:1, K. Himmelreich 1:1 

 KSV Baunatal III
Doppel: Wohlrab / Schwindt 0:2, Ogorodnik / Becker 0:1, Höhn / Nanu 1:0 
Einzel: E. Ogorodnik 2:0, M. Wohlrab 0:2, R. Höhn 0:2, O. Nanu 2:0, K. Becker 2:0, H. Schwindt 0:2


